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Innerliche Gefühle
Verliebt oder doch mehr?

Von -Diny-

Kapitel 9: Aces Gedankenchaos und die Sorge, um
Ruffy!

Hi^^. Ich mal wieder ud ich wünsche euch noch viel spass beim lesen. Ich ich dieses
Kapi gefällt euch^___^.

L.G. _Sajori_

PS: Ich habe das Kapi bearbeitet^^
*********************************************************************************

9. Kapitel: Aces Gedankenchaos und die Sorge, um Ruffy!

In der zwischen Zeit, als der junge Käpt'n bewusstlos geworden ist, ist Ace in die
Küche hinein gegangen und er hat sich Nahrung zu sich genommen, wie er es vorher
zu dem Schiffsarzt gesagt hat. Er hat nicht lange gebraucht, bis er fertig gegessen hat
und jetzt sitzt er wieder draußen, wo sein Bruder auf dem Boden liegt und ihm sehr
schlecht geht. Die Gedanken des Älteren sind wieder bei dem Strohhutkäpt'n und er
denkt sich immer wieder: /Was hat dich nur dazu getrieben, so etwas zu tun?/. Obwohl
er schon die Antwort weiß, stellt er trotzdem mehrfach diese Frage. /Dummkopf/. Der
Kommandant weiß nicht, warum Ruffy, seit geschlagene drei Tagen nichts geschlafen
und gegessen hat? Der Große hat eine Behauptung und die wäre nämlich, wegen ihn.
Ruffy ist ein Dummkopf und er hätte so etwas nicht tun sollen.

/Ist es nur wegen der Sorge, die du für mich hast? Weil du gedacht hast, ich könnte
möglicherweise sterben! Was wäre, wenn ich doch gestorben wäre? Was dann? Wirfst
du dann dein Leben weg, nur weil, ich nicht mehr hier bin?/. Bei besten Willen kann
sich Ace das nicht denken und wenn er ehrlich zu sich selber ist, will er es gar nicht
bildlich vorstellen. Diese Gedanken sind für den Kommandanten neu und er schafft es
irgendwie nicht damit klar zu kommen aber er versteht nicht, warum sein Bruder
sowas gemacht hat. Ist seine Sorge so groß, dass er sich geweigert hat zu schlafen und
zu essen? /Kann sein.../. Ace hätte nie geglaubt, dass sein kleiner Bruder solche
Sorgen um ihm macht aber auch er macht sich genauso sorgen um ihn und er macht
sich manchmal Gedanken darüber, wenn dieser schlimmeres passieren kann und
wohlmöglich würde er ihn dann nie wieder sehen. Aber, wenn er tiefer in die
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Gedanken hinein versetzt, dann würde er sich rächen und die Mission abbrechen, um
denjenigen zu töten, der sein kleinen Bruder das angetan hat. So weit würde Ace
sicher gehen, denn Ruffy ist ihm nicht egal, sondern er ist ihm sehr wichtig.

/Ich würde dich niemals in Stich lassen/. Sein Blick hängt immer noch an dem
Bewusstlosen Jungen und dieser befindet sich mehr, als nur in ein kritischen Zustand.
Ruffys Bruder bleibt so lange hier, bis der Schwarzhaarige wieder das Bewusstsein
erlangt und bis dahin vergehen bestimmt noch Stunden. Doch plötzlich muss Ace über
das Ereignis der letzten Nacht denken, wie der Kopf vom Ruffy auf seiner Hand darauf
gelegen hat und als er dann auf gewacht ist, hat dieser plötzlich angefangen zu
stottern. Dabei hat der Kommandant lächeln müssen, es hat so komisch geklungen,
als wäre Jemand verliebt. Das Verhalten ist ihn schon dabei auf gefallen und dann, als
er ihm gesehen hat, wie er neben ihn gesessen ist und dabei sein Kopf in die Hände
vergraben hat, hat es so ausgesehen, dass er etwas hat und es stimmt. Doch, als Ace
ihm gefragt hat, was los ist, ist sein Bruder, augenblicklich später aus der Küche
gerannt.

Ruffy hat ein Problem und er ist schon so weit gegangen, dass er sich schon vor ihn
versteckt hat. Das heißt, dass er ein Problem mit ihm hat oder er hasst ihm. /Aber
warum?/. Diese Frage kann nur der Käpt'n der Strohhutbande beantworten und dieser
ist in Moment nicht in der Verfassung. Das ist Ace noch nie passiert, dass er solche
Gedanken, um eine Person hat und diese Person ist für ihn nicht einmal fremd, es ist
sein Bruder aber in Moment ist er für ihn sehr fremd. Denn, der Charakter von ihm ist
das Gegenteil von dem Charakter, den er vorher gehabt hat und so kennt Ace ihm gar
nicht. /Was ist dir die ganze Zeit durch dein Kopf gegangen?/. Er kann es drehen und
wenden, wie er es will aber er findet darauf keine Antwort. Immer wieder ist das
Geräusch, wenn man ein und aus atmet zu hören und das ist hier der Fall. Ace lauscht,
wenn er einen Moment nicht in Gedanken versunken ist Ruffys Atmung.

Er sieht auch, wie sich der Brustkorb von dem Schwarzhaarigen, bei jedem ein und aus
atmen hebt und senkt. So gleichmäßig. Doch die Augenringe, die sich aber kaum
sehbar unter seinem Augen zu erkennen sind, stören ihn sehr. Auch die Haut auf sein
Gesicht ist sehr blass. Zusammen gefasst sieht Ruffy aus, wie eine Leiche. Es sind
schon knapp zwanzig Minuten vergangen und Ruffy hat immer noch keine Reaktion
gezeigt. /Er wird wohlmöglich schlafen/, vermutet der Ältere dann. "Ace!". Der Träger
diesen Namen wird aus den Gedankengängen gerissen, als er die schwache Stimme
des Käpt'n vernommen hat und dieser scheint ein Alptraum zu haben, denn plötzlich
regt sich der Schwarzhaarige, er wendet sein Kopf von der linken zur rechten Seite
und das geht ein paar mal so.

"Ruffy!?", erklingt dann die leicht panische Stimme von dem Kommandanten und er
beugt sich dabei über ihm. Dieser nimmt es gar nicht wahr und ein weiters mal fällt
der Name vom Ace aber etwas lauter und die Stimme ist ängstlicher. /Ich muss ihm auf
wecken/, denkt sich Ace und er versucht es dann mit rütteln, in dem er an den
Schultern von dem Strohhutkäpt'n greift und sofort anfängt daran zu rütteln. Diese
Tätigkeit hat kein Sinn, den die Situation des Jüngeren bleibt und schließlich hört der
Größere dann auf zu rütteln. "Nein....", ist schwach aus Ruffy zu hören aber man kann
auch heraus hören, dass die Stimme mit furcht und Angst befüllt ist.
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/Was-/. Ace wird von ihn unterbrochen, als er einen weiterem Gedankengang auf
bauen will. "Nein.... nicht....!", sagt der Schwarzhaarige schon lauter und jetzt ist, sogar
die Panik aus seiner Stimme zu hören. "Hilf... mir... Ace!". Ein paar Sekunden später
ertönt erneut die panische Stimme des Jüngeren und es scheint so, dass er in Gefahr
ist. Ace hat schon in den Moment überlegt, ob er einen Eimer Wasser holen soll, um
ihn auf zu wecken aber dass muss er nicht mehr, denn keine Sekunde später hat sich
dieser zur Seite gelegt, wo der Kommandant sitzt und er kauert sich anschließend
zusammen. Die Arme von dem Schwarzhaarigen haben sich gekreuzt und darin hat er
den Kopf vergraben, als würde man in Deckung gehen.

/Ist es vorbei?/, fragt sich schließlich sein Bruder und ihm gefällt es gar nicht, wie
Ruffy sich in diese Position gewechselt hat. /Wenigstens hat er kein Alptraum mehr/.
Der Größere schließt noch den Gedanke dazu, was Ruffy aus gesprochen hat. /Was
habe ich den erwartet bei einem Alptraum/. Es ist normal, wenn man Angst hat und
man ruft dem Namen, der Person, der einen viel bedeutet. /Ich bedeute ihn also sehr
viel/, denkt sich Ace und bei diesen Gedanke muss er dabei lächeln. Auch, wenn das
nicht der richtige Zeitpunkt und die falsche Situation ist aber bei diesen Gedanke, dass
er für ihm viel bedeutet muss man einfach lächeln und die Befürchtung verschwindet,
dass er ihn hasst.

Ein Stunde ist schon vergangen und die Position von dem Käpt'n hat sich nicht
geändert aber die Position von dem Kommandanten hat sich geändert. Da, er weiß,
dass sein Bruder nicht innerhalb von einer Stunde auf wacht, hat er sich überlegt, dass
es momentan keinen Sinn hat darauf zu warten, bis sein Bruder auf wacht und deshalb
hat er sich, ein paar Meter neben sein Bruder hingelegt. Dabei befinden sich seine
Hände hinter den Kopf und er starrt jetzt Gedanken verloren in den Himmel. Seine
Gedanken wechseln von sein Kampf, den er verloren hat zu sein Bruder und wieder
zurück.

Ganz zu schweige sein Gefühlschaos, die er das erste Mal hat. Seit den Kampf ist
nichts mehr so, wie es einmal gewesen ist und das ist das nächste Thema. /Warum
habe ich gegen ihm verloren?/. Diese Frage hat er sich schon vor drei Tagen gestellt,
als er das erste mal, nach sein Kampf aufgewacht ist aber das nächste mal wird es
nicht noch einmal so enden. /Das schwöre ich/, nimmt sich der Ältere fest vor aber
wie? Die Dunkelheitsfrucht neutralisiert sämtliche Teufelsfrüchte und ein Nahkampf
ist sehr riskant, dass hat Ace schon spüren müssen. Er kann sich wieder darüber
gedanken machen, wenn er erstmal das Problem mit sein Bruder löst und
schlußendlich kann er dann wieder auf die Mission konzentrieren.

In der zwischen Zeit befinden sich die Freunde des Schwarzhaarigen in ihrem Zimmer
und sie gehen ihre Hobbys nach. Die Sorge, um Ruffy bleibt und keiner weiß, ob er
eines Tages wieder der Alte wird, weil jeder, seinen alten Charakter sehr vermisst .
Robin ist die einzige, die heraus gefunden hat, warum Ruffy sich so benimmt aber
sagen würde sie es Niemandem und mit ihren Käpt'n darüber zu reden, würde sie
schon aber wenn, er das Bewusstsein wieder erlangt und ihn wieder besser geht.

Zwei Stunden sind schon vergangen und in diesen zwei Stunden ist Chopper zweimal
raus an Deck gegangen, um den jetzigen Zustand des Schwarzhaarigen zu schildern.
Der Arzt hat, als er beim zweiten Mal nach draußen gegangen ist gesagt, dass Ruffys
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Zustand etwas verschlechtert hat aber er ist nicht mehr bewusstlos, sondern dass er
schon schläft. Dennoch ist die Gefahr, dass der Jüngere Probleme, mit seinem
Kreislauf hat. Ace hat nicht geschlafen, sondern nur Geistes abwesend in den Himmel
gestarrt.

Immer noch ist die Position des Strohhutkäpt'n gleich geblieben aber sein älterer
Bruder sitzt jetzt wieder neben ihn und er beobachtet, wie der Brustkorb, auch wenn,
Ruffy seitlich liegt sich hebt und senkt. /Sein Freund hat vor einigen Minuten gesagt,
dass sich der Zustand von ihn verschlechtert hat und wenn, er nicht bald auf wacht,
dann..../, weiter will der Kommandant nicht denken, sonst würde er sofort auf stehen,
einen Eimer Wasser holen und über den ganzen Körper des Käpt'n schütten aber
solange keine Anzeichen erscheinen, lässt er es sein und er wartet geduldig, bis Ruffy
auf wacht.

/In ungefähr einer Stunde geht die Sonne unter/, bemerkt Ace, als er sieht, dass sich
der Himmel leicht Orange färbt und in den nächsten Minuten in das Rote hinein geht.
In dem Moment kommt wieder der Schiffsarzt raus und er tastet, als er bei dem
Schlafenden angekommen ist die Pulsader, an seinem Hals ab und er fühlt sogleich
den Puls. /Die Pulsschläge sind halbwegs normal und die Atmung ist auch normal/,
schildert der kleine Elchmensch. "Und?", ist die knappe Frage des Älteren und er ist
gleichzeitig auf alles gefasst.

"Sein Zustand hat sich wieder ein bisschen verbessert aber er ist noch nicht außer
Gefahr.", antwortet Chopper, mit einem ernsten Blick die Frage, schließlich marschiert
er wieder hinein und er lässt wieder die Beiden alleine zurück. Erleichtert, über die
Aussage atmet der Große einmal ein und aus aber die Befürchtung, dass sich der
Zustand wieder verschlechtert bleibt noch. /Was hast du dir nur angetan?/, fragt sich
der Kommandant innerlich und er überlegt sich dann doch, ob er nicht doch schlafen
soll, denn auch er ist nicht gerade in der gesunden körperlichen Verfassung. Dennoch
bleibt er sitzen und erst, nach ein paar Minuten legt er sich wieder hin und er schließt,
augenblicklich später die Augen. Die Gedanken lässt er, für dieses mal in Ruhe und
keine Minute länger ist Ace auch eingeschlafen.

Kurz vor Mitternacht ist auch das letzte Mitglied ein geschlafen und alle sind gespannt
auf die neue Insel, die sie in der Früh erreichen sollen.

Nami ist dieses mal die Erste, die aus dem Bett steigt und automatisch, als sie sich ihre
Kleidung für heute angezogen hat, marschiert sie in das Zimmer, wo das Steuerruder
und sämtliche Utensilien sich im Zimmer befinden. Wie vorher gesehen, sieht sie
schon die Umrisse der Insel und wie es anders sein soll, freut sich natürlich die
Navigatorin. /In einer viertel Stunde sind wir an der Insel angekommen. Ich muss nur
noch die Anderen bescheid sagen/.

Nachdem sie den Gedanken zu ende geführt hat verlässt sie den Raum und sie geht
jedes einzelne Zimmer durch, um die Nachricht mit zu teilen. Draußen am Deck wacht
gerade Ace auf und seine Gedankengänge bauen sich dann wieder auf. Doch er
bemerkt nicht, dass überraschenderweise auch sein Bruder gerade auf wacht aber
dem Schwarzhaarigen geht es mehr, als nur schlecht. Ruffy versucht sich schließlich zu
erinnern, obwohl es schwer geht aber nach einigen Minuten weiß er wieder, was
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passiert ist und wie, er hier gelandet ist. Nachdem sich der Größere aufgesetzt hat,
hat er, in Augenwinkel bemerkt, dass auch sein Bruder wach geworden ist. "Ruffy?!".

*********************************************************************************
Hier endet leider das Kapi. Ich weiß, ich habe hier auf gehört^^ *fies bin*. Habts
geduld ich werde dafür sorgen, dass das 10 Kapi möglichst in ein paar Tagen on ist
aber bis dahin müsst ihr es durchhalten^^.
Wenn ihr Kommis hinterlasst, dann verleitet es mir schneller zu schreiben^__^ *fies
lach*
Ich bin gemein.... ich weiß

Eure _Sajori_
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